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Antrag an den Rat der Stadt Münster 

 

Der Rat der Stadt Münster möge beschließen: 

Die Verwaltung wird beauftragt zeitnah neue Flächen für die Ansiedlung von 
Gewerbebetrieben in Münster auszuweisen. In diesem Zusammenhang prüft die 
Verwaltung auch die Nutzung von brach liegenden Grünflächen als Gewerbeflächen.  
 
Die Flächen sollen einen räumlichen Verbund bilden. Mit dem Ziel auch größeren 
Investoren, etwa aus dem Bereich Logistik, passende Gewerbeflächen anbieten zu 
können. 

 

Begründung:  Die Zahl der verfügbaren Flächen für ansiedlungswillige Unternehmen in 
Münster geht zurück. Dies ist das Fazit aus dem Jahresbericht 2018 der 
Wirtschaftsförderung Münster GmbH. Dies entspricht leider einem landesweiten Trend. 
Denn so beklagen sich die Industrie- und Handelskammern, dass ausreichende Flächen 
für gewerbliches Wachstum nur eine untergeordnete Rolle in den kommunalen 
Verwaltungen spielen. 

Daher werden in ganz NRW seit Jahren zu wenig neue Gewerbeflächen ausgewiesen. 
Daher fehlen in Münster auch in Münster genug frei verfügbare Flächen für 
Gewerbebetriebe. Sowohl für Neuansiedlungen als auch für Umstrukturierungen und 
Betriebsverlagerungen. 

Hierbei muss der Bedarf der Unternehmen im Vordergrund stehen. Denn Unternehmen 
sind die Quelle unseres wirtschaftlichen Wohlstandes. Und sie schaffen produktive 
Arbeitsplätze in Münster. 

Notwendig sind heute auch größere und zusammenhängende Areale. Damit sich dort 
etwa auch größere Anbieter aus dem Bereich der Logistik ansiedeln können. Hier ist 
nachweisbar ein Bedarf im Münsterland gegeben. Dies zeigt die Ansiedlung von nicht 
flughafen affinen Gewerbe am FMO-Airportpark in Greven am FMO. 

 



Die Unternehmen finden in den anderen Kommunen kein entsprechendes Angebot für 
ihren Bedarf. Daher greifen sie auf die Angebote am FMO zurück. Diese Art von 
Wettbewerbsverzerrung am FMO muss endlich ein Ende haben. Münster ist hier 
gefordert, ansiedlungswilligen Unternehmen zeitnah ein Angebot zu machen. Durch 
große, zusammenhängende und attraktive Gewerbeflächen. 

 

Martin Schiller 
Richard Mol 

 


